
Europakonvent

junger Bürgerinnen

und Bürger 2004 Veranstaltungskonzept

Rückblick

Im April 2003 trafen sich 105 junge Europäerinnen und Europäer unter der
Schirmherrschaft von Bundesministerin Renate Schmidt zum Europakonvent
junger Bürgerinnen und Bürger in Berlin. Eingeladen hatte das Münchner
Centrum für angewandte Politikforschung (C•A•P) in Kooperation mit dem
Bundespresseamt und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend. In fünf Arbeitsgruppen debattierten wir über die damals schon
verfügbaren Ergebnisse des in Brüssel stattfindenden Europäischen Konvents.
Unter der Leitung eines gewählten Präsidiums erstellten wir im Plenum eine
Stellungnahme zur Zukunft der Europäischen Union: Ein Ergebnispapier ohne
leere Worthülsen, das durch geduldiges Herauskristallisieren unserer eigenen
Gedanken und Vorstellungen über unsere gemeinsame europäische Zukunft
entstanden ist. Abschließend hatten wir Gelegenheit, die Ergebnisse und
Vorschläge mit Experten zu diskutieren.

Der Europakonvent 2004

Begeistert von diesem Erfolg im letzten Jahr und angespornt durch die in den
letzten Monaten nicht nachlassenden Diskussionen per E-mail nehmen wir nun
eine Neuauflage unseres Europakonvents im Mai 2004 im Rahmen des Vereins
„Citizens of Europe e.V.“ in die eigenen Hände. Alle Teilnehmenden des letzten
Jahres sind auch zum zweiten Europakonvent vom 20. bis zum 23. Mai einge-
laden. Angesichts der bevorstehenden Erweiterung der EU im Mai freuen wir uns
vor allem auf eine möglichst große Teilnehmerzahl aus Mittel- und Osteuropa.

Die Arbeitsgruppen

Der Europakonvent 2004 soll keine Kopie der Veranstaltung aus dem Vorjahr
sein. Er bietet vielmehr die Chance, die Gegenstände unserer damaligen
Debatten aus neuen Blickwinkeln zu betrachten. Wir wollen die Ereignisse des
hinter uns liegenden Jahres diskutieren, in einem Ergebnispapier unsere
Vorstellungen darstellen und erneut bewusst auch nach neuen Wegen jenseits
der breitgetretenen Pfade der realpolitischen Verhältnisse suchen. Um unsere
Gedanken möglichst produktiv zu ordnen, bilden wir diesmal drei
Arbeitsgruppen:
•  Europas Verfassung („Hausordnung“): Wie ist der bisherige Prozess zur

Verabschiedung einer europäischen Verfassung zu bewerten? Welche
Richtung wünschen wir uns für die institutionelle Entwicklung der EU?

•  Europas Grenzen ( „Nachbarschaft“): Auf welche geographische Ausdehnung
soll sich die Europäische Union erweitern? Welche Bedeutung haben dabei
ihre Grenzen?

•  Europas Rolle in der Welt („Umgebung“): Worin besteht die globale
Verantwortung der EU? Wie sollen sich die transatlantischen Beziehungen
entwickeln?



Programm (vorläufig)

Donnerstag, 20. Mai 2004  (Christi Himmelfahrt)

(Tagungsort: Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29)

bis 14:00 Uhr Anreise
16:00 Uhr Begrüßung
16:30 Uhr Arbeitsgruppen: Szenarien zur Entwicklung Europas
19:00 Uhr Abendessen und gemeinsames Abendprogramm

Freitag, 21. Mai 2004

(Tagungsort: Besucher- und Pressezentrum der Bundesregierung, Reichstagufer 14)

09:00 Uhr Arbeitsgruppen: Schwerpunktsetzung
12:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Arbeitsgruppen: Expertenanhörung
15:00 Uhr Arbeitsgruppen: Abfassen der Ergebnisse
18:00 Uhr Plenum: Wahl des Präsidiums
19:00 Uhr Abendessen und gemeinsames Abendprogramm

Samstag, 22. Mai 2004

(Tagungsort: Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29)

09:00 Uhr Plenardebatte
12:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Plenardebatte
16:00 Uhr Quo Vadis Europakonvent? Ideen, Initiativen und künftige Projekte
19:00 Uhr Abendessen und gemeinsames Abendprogramm

Sonntag, 23. Mai 2004

(Tagungsort: Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29)

10:00 Uhr Abschlusspräsentation der Ergebnisse, Diskussion mit Experten
12:00 Uhr Fazit
12:30 Uhr Abschlussimbiss
13:00 Uhr Ende 

Kontakt

Citizens of Europe e. V.
Projekt „Europakonvent“
Graefestraße 92

10967 Berlin

Telefon:   030 / 4431 7882
Telefax:   030 / 4431 7883

Email:       info@europakonvent.org
Website:   www.europakonvent.org


